
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung der Ratsversammlung 
 

am Dienstag, dem 12.07.2016 
 

im Ratssaal 
 

 
 
Beginn: 17:00 Uhr Ende:   20:35 Uhr 

Anwesend: 
 
 Stadtpräsidentin 
  Frau Anna-Katharina Schättiger 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Frau Helga Bühse 
  Herr Peter Cleve 
  Frau Franka Dannheiser 
  Herr Bernd Delfs 
 bis inklusive TOP 34. Frau Britta Einfeldt 
  Herr Wolf Rüdiger Fehrs 
  Herr Klaus Grassau 
  Herr Jonny Griese 
  Herr Wolf-Werner Haake 
  Herr Hauke Hahn 
  Frau Esther Hartmann 
  Herr Claus-Rudolf Johna 
  Herr Ralf Ketelhut 
  Frau Sighild Klamt 
  Herr Thorsten Klimm 
  Herr Andreas Kluckhuhn 
  Herr Thomas Krampfer 
  Frau Sabine Krebs 
 ab TOP 11.4 Herr Jan Hinrich Köster 
  Herr Gerd Kühl 
  Herr Gerhard Lassen 
  Frau Marianne Lingelbach 
  Frau Ilse Milkert 
  Herr Refik Mor 
  Herr Mark Michael Proch 
  Herr Thomas Puls 
  Herr Reinhard Ruge 
  Herr Michael Schaarschmidt 
  Herr Karsten Schröder 
  Frau Babett Schwede-Oldehus 
  Herr Jörn Seib 
  Frau Heidemarie Stephan 
  Herr Hans Heinrich Voigt 
  Herr Axel Westphal 
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  Herr Manfred Zielke 
  Frau Yvonne Zielke-Rieckmann 
 
 Außerdem anwesend 
 Stadtrat Herr Oliver Dörflinger 
 Zu TOP 12. Herr Carsten Hillgruber 
 
 Von der Verwaltung 
 Referent für Öffentlichkeitsarbeit Herr Stephan Beitz 
 Fachdienst - 30 Frau Bettina Krull 
 Büro des Oberbürgermeisters Herr Thorben Pries 
 Fachdienst - 60 Herr Ralf-Josef Schnittker 
 Fachdienst - 61 Frau Ute Spieler 
 Fachdienst - 14 Herr Dieter Koeppen 
 Fachdienst - 20 Herr Hans-Günter Szislo 
 Personalrat Herr Georg Müller 
 Protokollführer Herr Holger Krüger 
 Fachdienst – 10 Frau Theresa Mehrens 
 
 

Entschuldigt: 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Volker Andresen 
  Herr Sebastian Fricke 
  Herr Andreas Hering 
  Herr Arno Jahner 
  Herr Oliver Schlemmer 
  Frau Sandra Weiß 
 Oberbürgermeister Herr Dr. Olaf Tauras 
 
 
Bis zu 5 Vertreter der Presse und der Offene Kanal Kiel 
 
Bis zu 32 ZuhörerInnen 
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Tagesordnung: 

 1.  Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der Beschlussfä-
higkeit 

  
 2.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tages-

ordnungspunkte 
  
 3.  Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 12.07.2016 
  
 4.  Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen Rats-

versammlung der Stadt Neumünster vom 07.06.2016 
  
 5.  Information über die am 07.06.2016 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 

Beschlüsse 
  
 6.  Mitteilungen des Oberbürgermeisters 
  
 7.  Mitteilungen der Stadtpräsidentin 
  
 8.  Einwohnerfragestunde 
  
 8.1.  Einwohnerfrage betr. Gebühren Blaue Tonne 

Vorlage: 0285/2013/An 
  
 9.  Aktuelle Stunde 
  
 10.  Anfragen 
  
 10.1.  Große Anfrage des Ratsherrn Griese, Die Linke betr. Arbeitsplätze im DOC 

Vorlage: 0286/2013/An 
  
 11.  Anträge 
  
 11.1.  Antrag der CDU-Ratsfraktion betr. Gemeinsames Projekt zur Attraktivitätssteigerung 

der Fußgängerzone 
Vorlage: 0287/2013/An 

  
 11.2.  Antrag der CDU-Ratsfraktion betr. Jährliches Budget der Stadtteilbeiräte 

Vorlage: 0292/2013/An 
  
 11.3.  Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Beteiligung von Kindern und Jugendlichen an allen 

sie betreffenden politischen Entscheidungen 
Vorlage: 0241/2013/An 

  
 11.4.  Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Durchführung einer Einwohnerbefragung gem. § 

16c GO SH 
Vorlage: 0288/2013/An 

  
 11.5.  Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Umwandlung der Uker Halle als eine Außenstelle 

der Kita Faldera 
Vorlage: 0289/2013/An 

  
 11.6.  Antrag des Ratsherrn Gries, die Linke betr. Carlstraße als Fahrradstraße 
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 11.7.  Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Resolution "Einseitige Beeinflussung von 

Schülern verhindern!" 
Vorlage: 0290/2013/An 

  
 11.8.  Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Erhalt der historischen Kirchenmauer an der 

Plöner Straße (Nordfriedhof) 
Vorlage: 0291/2013/An 

  
 12.  Vereidigung des Ersten Stadtrates Herrn Hillgruber 
  
 13.  Bestellung eines Rechnungsprüfers 

Vorlage: 0725/2013/DS 
  
 14.  Jahresabschluss und Lagebericht 2013 mit Schlussbericht des Fachdienstes Rech-

nungsprüfung 
Vorlage: 0734/2013/DS 

  
 15.  Städtische Ausschüsse: Bau- und Vergabeausschuss 

Vorlage: 0709/2013/DS 
  
 16.  Ausschussumbesetzung: Stadtteilbeirat Faldera 

Vorlage: 0767/2013/DS 
  
 17.  Tonaufzeichnungen zwecks Berichterstattung durch das Freie Radio Neumünster 

Vorlage: 0753/2013/DS 
  
 18.  Sanierungsgebiet und Gebiet der Sozialen Stadt Vicelinviertel 

- Fortschreibung des Integrierten Handlungskonzeptes (IHK) 2016 - 2018 
Vorlage: 0714/2013/DS 

  
 19.  Beantragung einer Förderung für das Klimaschutzmanagement 

Vorlage: 0745/2013/DS 
  
 20.  45. Änderung des Flächennutzungsplanes 1990 "Oderstraße / Saalestraße / Lei-

nestraße - 2. Ergänzung des Sondergebietes Oderstraße (FOC)" 
- Beschluss über Stellungnahmen 
- Feststellungsbeschluss 
Vorlage: 0746/2013/DS 

  
 21.  2. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 118 "DOC" 

- Beschluss über Anregungen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0747/2013/DS 

  
 22.  Sanierungsgebiet und Gebiet des Städtebauförderungsprogramms "Soziale Stadt" 

Vicelinviertel 
Anscharstraße 8 / 10 
- Erneuerung und Umnutzung des Gebäudes für eine Kinder- und Jugendeinrichtung 
sowie für die Nutzung durch Unternehmen aus dem Bereich der Kultur- und Kreativ-
wirtschaft 
Vorlage: 0752/2013/DS 

  
 23.  Fortschreibung des 2. Regionalen Nahverkehrsplanes 2003 - 2007 

- Beschluss über die im Beteiligungsverfahren vorgetragenen Anregungen 
- Beschluss über die Fortschreibung des 2. Regionalen Nahverkehrsplanes 
Vorlage: 0754/2013/DS 
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 24.  Radweg an der Ehndorfer Straße 

Vorlage: 0755/2013/DS 
  
 25.  Bebauungsplan Nr. 173 "Südlich Wasbeker Straße / Fritz-Klatt-Straße" 

- Beschluss über erneute Behördenbeteiligung 
- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0758/2013/DS 

  
 26.  Abschlussbericht zum Gewerbeflächenentwicklungskonzept (GEFEK) für den Pla-

nungsraum II 
Vorlage: 0759/2013/DS 

  
 27.  Schulkindbetreuung - Hier: Aufbau einer Hortgruppe in Gadeland 

Vorlage: 0769/2013/DS 
  
 28.  Zuwendungsvertrag zwischen der Stadt Neumünster und der AWO Schleswig-

Holstein gGmbH über die Schwangerschaftskonfliktberatung der Beratungsstelle "Pro 
Familia" 
Vorlage: 0717/2013/DS 

  
 29.  Städtische Beteiligungen:  

SWN Bäder und Freizeit GmbH  
hier: Betrauung der Stadt Neumünster für die SWN Bäder und Freizeit GmbH 
Vorlage: 0721/2013/DS 

  
 30.  Aufnahme von Kassenkrediten gemäß § 95 i der Gemeindeordnung (GO) 

Vorlage: 0735/2013/DS 
  
 31.  Einführung eines Zentralen Forderungsmanagements im Fachdienst Haushalt und 

Finanzen (20) 
Vorlage: 0736/2013/DS 

  
 32.  Leistung von außerplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanzplan 2016 

(Deckenerneuerungsmaßnahmen an Landes- und Kreisstraßen) 
Vorlage: 0737/2013/DS 

  
 33.  Ausbau Frankenstraße zwischen Boostedter Straße und Störstraße 

Vorlage: 0724/2013/DS 
  
 34.  Kommunalinvestitionsförderungsgesetz 

Vorlage: 0732/2013/DS 
  
 35.  Stellenbedarf im FD 60 für Betreuung des neu beschlossenen Bau- und Vergabeaus-

schusses 
Vorlage: 0757/2013/DS 

  
 36.  Städtische Beteiligungen:  

Neustrukturierung der Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH 
hier: Entwurf eines Betrauungsaktes 
Vorlage: 0674/2013/DS 

  
 37.  Dringliche Vorlagen 
  
 38.  Stadtradeln - Radeln für gutes Klima 

Vorlage: 0368/2013/MV 
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 39.  Beschluss zur Vorlage 0252/2013 vom 16.02.2016 

Antrag der SPD vom 27.01.2016 "Deutsch für Alle" 
hier: Sachstandsmitteilung 
Vorlage: 0373/2013/MV 

  
 40.  Vorläufiger Gesamtabschluss 2014 

Vorlage: 0371/2013/MV 
  
 41.  Vorläufiger Jahresabschluss 2015 

Vorlage: 0372/2013/MV 
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 1 . Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 
 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger eröffnet die Sitzung um 17.00 Uhr und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben TOP 42. „Beschlussfassung über Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über die am 07.06.2016 unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ einen weiteren TOP zur Beratung unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit identifiziert: 
 
Bei dem TOP 43. geht es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen, bei denen Informationen 
über wirtschaftliche Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen werden könnten. 
 
Ferner berührt die Beantwortung der letzten Frage im Rahmen der Großen Anfrage zu 
TOP 10.1 das Steuergeheimnis. Die Antwort kann also nur unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit gegeben werden. Dazu ist ein TOP 45. „Große Anfrage des Ratsherrn Griese, Die 
Linke betr. Gewerbesteuereinnahmen durch das DOC“ zu ergänzen. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 42., 43. und 45. unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu beraten. 
Der TOP 44. ist für Mitteilungen vorgesehen. 
 
 
 3 . Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 12.07.2016 

 
 
Beschluss: 
 
Versandt bzw. verteilt wurden: 

 
 Zu Top 8.1 An 0285/2013  

- Antwort zu Einwohnerfrage 
 

 Zu TOP 10.1 An 0286/2013 
- Antwort zur Großen Anfrage 
  inklusive Antworten von McArthurGlen vom 12.07.2016 
 

 Zu TOP 23. DS 754/2013  
- Änderungsantrag der SPD-Ratsfraktion  

 
 Zu TOP 29. DS 0721/2013 

- zur Ergänzung Anlage 2 
 
 Zu TOP 34. DS 0732/2013 

- Änderungsantrag der SPD-Ratsfraktion 
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- ergänzende Informationen, wie im Finanz- und Wirtschaftsförderungsaus 
  schuss erbeten 

 
Vorläufige Auszüge aus den Fachausschüssen: 
 
 Zu TOP 11.3 An 0241/2013 

- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 30.06.2016 
 

 Zu TOP 11.6 An 0283/2013 
- Bau-, Planungs- und Umweltausschuss am 07.07.2016 
 

 Zu TOP 18. DS 0714/2013 
- Sozial- und Gesundheitsausschuss am 29.06.2016 
 

 Zu TOP 22. DS 0752/2013 
- Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss am 06.07.2013 
- Bau-, Planungs- und Umweltausschuss am 07.07.2016 
 

 Zu TOP 23. DS 0754/2013 
- Bau-, Planungs- und Umweltausschuss am 07.07.2016 
 

 Zu TOP 26. DS 0759/2013 
- Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss am 06.07.2013 
- Bau-, Planungs- und Umweltausschuss am 07.07.2016 
 

 Zu TOP 33. DS 0724/2013 
- Bau-, Planungs- und Umweltausschuss am 07.07.2016 
 

 Zu TOP 34. DS 0732/2013 
- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 30.06.2016 
- Bau-, Planungs- und Umweltausschuss am 07.07.2016 

 
Die Beantwortung der letzten Frage im Rahmen der Großen Anfrage zu TOP 10.1 berührt 
das Steuergeheimnis. Die Antwort kann also nur unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-
geben werden. Dazu ist ein TOP 45. „Große Anfrage des Ratsherrn Griese, Die Linke betr. 
Gewerbesteuereinnahmen durch das DOC“ zu ergänzen. 
 
Der somit ergänzten Tagesordnung wird sodann einstimmig zugestimmt, wobei die TOPs 
42. bis 45. unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden sollen. 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger weist zu TOP 23. darauf hin, dass der Beratungsgegen-
stand zuvor in der Vorlage 0495/2013/DS behandelt worden sei. Diese wurde in der 
Ratsversammlung mehrfach - letztmalig am 26.04.2016 zurückgestellt. Die Verwaltung 
habe mitgeteilt, dass sich die Vorlage 0495/2013/DS mit der zu TOP 23. vorliegenden 
Drucksache erledigt habe. 
 
 
 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 07.06.2016 
 
 
Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgebracht. 
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 5 . Information über die am 07.06.2016 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-

fassten Beschlüsse 
 
 
In der Sitzung am 07.06.2016 hat die Ratsversammlung unter Ausschluss der Öffentlich-
keit folgenden Beschluss gefasst: 
 
Unter TOP 26. wurde der Verlängerung des Erbbaurechtsvertrages für den Tennis- und 
Hockey-Club Neumünster e. V zugestimmt. 
 
Im Übrigen war lediglich Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 6 . Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

 
 
In Vertretung für Herrn Oberbürgermeister Dr. Tauras weist Herr Stadtrat Dörflinger da-
rauf hin, dass die Neufassung der Hauptsatzung am 16.06.2016 in Kraft getreten ist. 
Damit einher gehe eine Änderung der Zuständigkeiten und der Bezeichnungen für den 
Bau-, Planungs- u. Umweltausschuss und den Finanz- u. Wirtschaftsförderungsaus-
schuss. Ferner gebe es ein neues Gremium: den Bau- u. Vergabeausschuss, dessen Mit-
glieder unter TOP 15. der heutigen Sitzung gewählt werden. 
Die Neufassung der Hauptsatzung ist zwar ab 16.06.2016 in Kraft getreten, werde jedoch 
hinsichtlich dieser Aspekte erst in der sitzungsfreien Zeit ab Mitte Juli umgesetzt. 
Die erste Sitzung des Bau- u. Vergabeausschusses sollte in dem Sitzungszyklus im Sep-
tember stattfinden. 
Die Verwaltung wird bis dahin die entsprechenden Vorbereitungen treffen, damit die Be-
ratungsfolgen bei Vorlagen für den Sitzungszyklus im September unter Berücksichtigung 
der oben genannten Änderungen bei den Gremien festgelegt werden können. 
 
Mit Inkrafttreten der geänderten Hauptsatzung und der am 16.02.2016 erteilten Zustim-
mung der Ratsversammlung zur Schaffung der Stelle für den Stadtbaurat seien auch die 
Voraussetzungen für die Neu-Strukturierung der Verwaltung in 4 Sachgebiete gegeben. 
Ursprünglich – und so war es auch in der entsprechenden Vorlage (0640/2013/DS) dar-
gelegt – sollte die neue Sachgebietsgliederung ab 01.07.2016 gelten. 
Die neue Sachgebietsgliederung solle jedoch erst dann vollzogen werden, wenn der 
Stadtbaurat im Amt ist. Anderenfalls würden Sachgebiete gebildet, ohne dass diese auf 
der Leitungsebene besetzt sind. 
Die Ausschreibung der Stelle des Stadtbaurates sei Anfang Juni erfolgt, nachdem zu-
nächst die Genehmigung der geänderten Hautsatzung durch das Innenministerium abge-
wartet werden musste.  
Der mit der Selbstverwaltung abgestimmte Zeitplan sehe die Wahl des Stadtbaurats in 
der November-Sitzung der Ratsversammlung vor. Es sei also nicht damit zu rechnen, 
dass der Stadtbaurat noch in 2016 seinen Dienst bei der Stadt Neumünster antreten 
wird. 
Bis dahin solle es bei der bisherigen Struktur bleiben. Es würden die entsprechend fest-
gelegten Vertretungsregelungen greifen. Mit Dienstantritt des 1. Stadtrates, Herrn Hill-
gruber, zum 01.09.2016 seien alle 3 Sachgebiete auch hinsichtlich der Leitung besetzt. 
 
Zudem informiert Herr Stadtrat Dörflinger darüber, dass die Stadt Neumünster mittler-
weile alle Kriterien für den Titel Fair-Trade-Town erfülle. Die Ratsversammlung hatte am 
15.04.2014 auf Antrag der FDP-Ratsfraktion (0098/2013/An) beschlossen, sich an der 
Kampagne zu beteiligen. 
Die Bewerbung sei somit erfolgreich gewesen. Die Auszeichnung durch den „Verein zur 
Förderung des Fairen Handels in der Einen Welt“ werde am 16.09.2016 um 13.00 Uhr 
vorgenommen. Die Ratsmitglieder sollen dazu noch eine Einladung erhalten. 
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7 . Mitteilungen der Stadtpräsidentin 

 
 
Keine Mitteilungen. 
 
 
 8 . Einwohnerfragestunde 

8.1 . Einwohnerfrage betr. Gebühren Blaue Tonne 
Vorlage: 0285/2013/An 

 
 
Der Fragesteller ist nicht zugegen. 
Die Frage wird schriftlich beantwortet. 
 
 
 9 . Aktuelle Stunde 

 
 
Es liegen keine Anträge zur aktuellen Stunde vor. 
 
 
 10 . Anfragen 

10.1 . Große Anfrage des Ratsherrn Griese, Die Linke betr. Arbeitsplätze im DOC 
Vorlage: 0286/2013/An 

 
 
Die Fragen 1 bis 7 der Großen Anfrage können im öffentlichen Teil der Sitzung beantwor-
tet werden. Die Frage 8 berührt indes das Steuergeheimnis. Wie zu den TOPs 2. und 3. 
beschlossen, wird diese Frage unter Ausschluss der Öffentlichkeit unter TOP 45. beant-
wortet. 
 
Herr Stadtrat Dörflinger verliest die Antworten zu den Fragen 1 bis 7. Diese wurde von 
McArthurGlen verfasst und erst am Tag der Sitzung übermittelt. 
 
Im Rahmen der folgenden Aussprache weist Ratsherr Griese darauf hin, dass seines Er-
achtens Skepsis angebracht sei. Er werde die Antworten kritisch prüfen. 
Im weiteren Verlauf der Aussprache wird die mit der Anfrage verfolge Intention kritisch 
hinterfragt. Ratsherr Kühl betont, dass die Ratsversammlung nicht ein verlängerter Arm 
der Gewerkschaften sein könne. 
 
 
 11 . Anträge 

11.1 . Antrag der CDU-Ratsfraktion betr. Gemeinsames Projekt zur Attraktivitätsstei-
gerung der Fußgängerzone 
Vorlage: 0287/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Bühse bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsfrau Dannheiser bringt folgenden Ergänzungsantrag ein: 
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„Die Verwaltung möge das Ergebnis der Gespräche mit den Anliegern in der ersten Rats-
versammlung 2017 mitteilen.“ 
 
Diesem Ergänzungsantrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Dem Antrag in der somit ergänzten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 11.2 . Antrag der CDU-Ratsfraktion betr. Jährliches Budget der Stadtteilbeiräte 

Vorlage: 0292/2013/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Bühse bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsherr Schröder bringt für die SPD-Ratsfraktion einen Änderungsantrag ein und be-
gründet diesen. Dieser Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 11.2 
beigefügt. 
 
Der Änderungsantrag wird zunächst kontrovers diskutiert. 
 
Dem Änderungsantrag wird mit 21 zu 15 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  13  

SPD 11   

Die Grünen 4   

BfB 3 1  

FDP 2   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   21 15 - 

 
Dem Antrag in der somit geänderten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 11.3 . Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 

an allen sie betreffenden politischen Entscheidungen 
Vorlage: 0241/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wurde auf der Sitzung der Ratsversammlung am 15.12.2015 zurückgestellt, 
bis eine Vorberatung in den Fachausschüssen erfolgt ist. 
Im Rahmen dieser Vorberatungen wurde beschlossen, zunächst ein Abstimmungsge-
spräch mit Schulsprechern und Verbindungslehrern zu führen. Zu diesem Termin sollten 
auch Vertreter anderer kommunaler Jugendparlamente geladen werden. Dieses Abstim-
mungsgespräch hat am 20.04.2016 stattgefunden. 
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Die Vorberatung in beiden Fachausschüssen – Schul-, Kultur- und Sportausschuss sowie 
Jugendhilfeausschuss – ist noch nicht abgeschlossen. Ziel ist eine Beratung in der Rats-
versammlung am 27.09.2016. 
Vor diesem Hintergrund beantragt Ratsherr Delfs die erneute Zurückstellung des Antrags. 
Er appelliert an die Ratsmitglieder, geplant Ergänzungs- / Änderungsanträge frühzeitig 
bekannt zu geben. 
 
Dem Antrag auf erneute Zurückstellung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 11.4 . Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Durchführung einer Einwohnerbefragung 

gem. § 16c GO SH 
Vorlage: 0288/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Dannheiser bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsfrau Bühse bringt für die CDU-Ratsfraktion einen Änderungsantrag ein. Demzufolge 
soll der letzte Satz im Antragstext lauten: 
„Die Ergebnisse sind von der Stadtplanung auf Realisierbarkeit zu prüfen und den zu-
ständigen Ausschüssen und der Ratsversammlung zur Beratung und Beschlussfassung 
vorzulegen.“ 
 
Die Ratsherren Ketelhut und Krampfer weisen darauf hin, dass noch in der Ratsversamm-
lung vom 16.02.2016 ein gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen der Grünen, BfB und 
FDP (0255/2013/An) mit vergleichbarer Intention abgelehnt wurde. 
Dieser Sachverhalt wird kurz kontrovers diskutiert. 
 
Dem Änderungsantrag der CDU-Ratsfraktion wird bei 1 Enthaltung (Ratsherr Griese) im 
Übrigen einstimmig zugestimmt. 
 
Dem Antrag in der somit geänderten Fassung wird bei 1 Enthaltung (Ratsherr Griese) im 
Übrigen einstimmig zugestimmt. 
 
 
 11.5 . Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Umwandlung der Uker Halle als eine Außen-

stelle der Kita Faldera 
Vorlage: 0289/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kluckhuhn bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 11.6 . Antrag des Ratsherrn Griese, die Linke betr. Carlstraße als Fahrradstraße 

 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag ist in der Sitzung der Ratsversammlung am 07.06.2016 zur Vorberatung an 
den Bau-, Planungs- und Umweltausschuss verwiesen worden – mit der Maßgabe, die 
Vorberatung zeitnah durchzuführen. 
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Dies ist in der Sitzung am 07.07.2016 erfolgt. Es wurde ein Änderungsantrag beschlos-
sen, der der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 11.6 beigefügt ist. Ratsherr Westphal 
bringt diesen Änderungsantrag ein. 
 
Ratsherr Krampfer bringt für die Ratsfraktion der Grünen einen zweiten Änderungsantrag 
ein und begründet ihn. Dieser Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 2 zu TOP 
11.6 beigefügt. 
 
Zuerst wird über den Änderungsantrag der Ratsfraktion der Grünen abgestimmt. 
Diesem wird einstimmig zugestimmt. 
 
Sodann wird über den Änderungsantrag, wie er im Bau-, Planungs- und Umweltaus-
schuss beschlossen worden ist, abgestimmt. 
 
Dieser wird mit 20 zu 17 Stimmen abgelehnt. 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  14  

SPD 11   

Die Grünen  4  

BfB 4   

FDP  2  

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   17 20 - 

 
Dem Ursprungsantrag in der somit geänderten Fassung wird sodann einstimmig zuge-
stimmt. 
 
 
 11.7 . Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Resolution "Einseitige Beeinflussung 

von Schülern verhindern!" 
Vorlage: 0290/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Der Antrag wird kurz kontrovers diskutiert. 
 
Sodann wird der Antrag mit einer Ja-Stimme (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig 
abgelehnt. 
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 11.8 . Antrag des Ratsherrn Proch, NPD betr. Erhalt der historischen Kirchenmauer 

an der Plöner Straße (Nordfriedhof) 
Vorlage: 0291/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Herr Stadtrat Dörflinger teilt mit, dass im Rahmen der Sitzung des Bau-, Planungs- und 
Umweltausschusses am 07.07.2016 darüber informier wurde, dass ein Zuschuss aus vor-
handenen und entsprechend veranschlagten Haushaltsmittel gewährt werden soll. Der 
Verein Denkmal Friedhof hatte einen Zuschuss in Höhe von ca. 17.700,- € beantragt, was 
ca. 28 % der Gesamtsumme ausmache. Der vorliegende Antrag sei somit hinfällig. 
 
Ratsherr Proch zieht seinen Antrag dementsprechend zurück. 
 
 
 12 . Vereidigung des Ersten Stadtrates Herrn Hillgruber 

 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger vereidigt Herrn 1. Stadtrat Hillgruber als ersten Stellver-
treter des Oberbürgermeisters für die Amtsperiode mit Wirkung zum 01.09.2016. 
 
Herr Hillgruber leistet den Diensteid gem. §§ 63 GO sowie § 47 LBG wie folgt: 
„Ich schwöre, das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland, die Landesverfas-
sung und alle in der Bundesrepublik Deutschland geltenden Gesetze zu wahren und mei-
ne Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen.“ 
 
 
 13 . Bestellung eines Rechnungsprüfers 

Vorlage: 0725/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 14 . Jahresabschluss und Lagebericht 2013 mit Schlussbericht des Fachdienstes 

Rechnungsprüfung 
Vorlage: 0734/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 15 . Städtische Ausschüsse: Bau- und Vergabeausschuss 

Vorlage: 0709/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Zu 1. Wahl der Ausschussmitglieder: 
 
Über alle zu besetzenden Stellen soll en bloc im Meiststimmenverfahren abgestimmt 
werden. Dem wird von keinem Ratsmitglied widersprochen. 
 
Für die Wahl in das Gremium werden vorgeschlagen: 
 

CDU SPD Die Grünen BfB FDP 
4 Sitze 4 Sitze 1 Sitz 1 Sitz 1 Sitz 

Ratsfrau Bühse Ratsherr 
Kluckhuhn 

Bürgerl. Mitglied 
Herr Geoffrey 
Warlies 

Bürgerl. Mit-
glied Herr Vol-
ker Matthiensen 

Ratsherr Ruge 

Ratsherr Köster Ratsfrau 
Dannheiser 

   

Bürgerl. Mitglied 
Herr Dakun Wu 

Ratsherr 
Schröder 

   

Bürgerl. Mitglied 
Herr Hans Wer-
ner Pundt 

Bürgerl. Mit-
glied Herr Uwe 
Holtz 

   

 
Die Wahl erfolgt offen durch Handzeichen. 
 
Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Zu 2. Wahl der / des Ausschussvorsitzenden: 
 
Vorschlagberechtigt ist die SPD-Ratsfraktion. 
Vorgeschlagen wird: Ratsherr Kluckhuhn. 
 
Die Wahl erfolgt offen durch Handzeichen. 
 
Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Zu 3. Wahl der / des stellvertretenden Ausschussvorsitzenden: 
 
Vorschlagberechtigt ist die SPD-Ratsfraktion. 
Vorgeschlagen wird: Ratsfrau Bühse. 
 
Die Wahl erfolgt offen durch Handzeichen. 
 
Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 



- 16 - 
 
 
 16 . Ausschussumbesetzung: Stadtteilbeirat Faldera 

Vorlage: 0767/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Vorgeschlagen wird: 
Herr Werner Ditwischus, Wernershagener Weg 177 c, 24537 Neumünster. 
 
Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 17 . Tonaufzeichnungen zwecks Berichterstattung durch das Freie Radio Neumüns-

ter 
Vorlage: 0753/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird mit 1 Gegenstimme (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig zuge-
stimmt. 
 
 
Die Ratsversammlung wird um 18.35 Uhr für eine Pause unterbrochen 
und um 19.05 Uhr fortgesetzt. 
 
 
 18 . Sanierungsgebiet und Gebiet der Sozialen Stadt Vicelinviertel 

- Fortschreibung des Integrierten Handlungskonzeptes (IHK) 2016 - 2018 
Vorlage: 0714/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Da im Sozial- u. Gesundheitsausschuss noch keine Vorberatung der Vorlage erfolgen 
konnte, stellt Ratsherr Zielke einen Antrag auf Vertagung der Vorlage. 
 
Dem Vertagungsantrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 19 . Beantragung einer Förderung für das Klimaschutzmanagement 

Vorlage: 0745/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 20 . 45. Änderung des Flächennutzungsplanes 1990 "Oderstraße / Saalestraße / 

Leinestraße - 2. Ergänzung des Sondergebietes Oderstraße (FOC)" 
- Beschluss über Stellungnahmen 
- Feststellungsbeschluss 
Vorlage: 0746/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Die TOPs 20. und 21. werden gemeinsam beraten. 
 
Bei der Beratung und Beschlussfassung sind Ausschließungsgründe nach § 22 GO nicht 
mitgeteilt worden. 
 
Ratsherr Delfs kritisiert, dass die Vorlagen erst jetzt zur Beratung anstehen, obwohl die 
Maßnahme hins. der Errichtung des Parkplatzes längst realisiert sei. 
 
Der Vorlage wird mit 25 Stimmen bei 12 Enthaltungen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD   11 

Die Grünen 4   

BfB 3  1 

FDP 2   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch 1   

gesamt: 25 - 12 

 
 
 21 . 2. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 118 "DOC" 

- Beschluss über Anregungen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0747/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Bei der Beratung und Beschlussfassung sind Ausschließungsgründe nach § 22 GO nicht 
mitgeteilt worden. 
 
Der Vorlage wird mit 25 Stimmen bei 12 Enthaltungen zugestimmt. 
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Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD   11 

Die Grünen 4   

BfB 3  1 

FDP 2   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   25 - 12 

 
 
 22 . Sanierungsgebiet und Gebiet des Städtebauförderungsprogramms "Soziale 

Stadt" Vicelinviertel 
Anscharstraße 8 / 10 
- Erneuerung und Umnutzung des Gebäudes für eine Kinder- und Jugendein-
richtung sowie für die Nutzung durch Unternehmen aus dem Bereich der Kul-
tur- und Kreativwirtschaft 
Vorlage: 0752/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Aufgrund der unterschiedlichen Beschlusslagen im Rahmen der Vorberatungen und des 
im Bau-, Planungs- und Umweltausschuss gefassten Beschlusses, zunächst die exakten 
Kosten zu ermitteln, wird die Vorlage von der Verwaltung zurückgezogen. Sie wird als 
neue Vorlage in überarbeiteter bzw. ergänzter Fassung zeitnah wieder eingebracht. 
 
 
 23 . Fortschreibung des 2. Regionalen Nahverkehrsplanes 2003 - 2007 

- Beschluss über die im Beteiligungsverfahren vorgetragenen Anregungen 
- Beschluss über die Fortschreibung des 2. Regionalen Nahverkehrsplanes 
Vorlage: 0754/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Wie bereits zu TOP 3. protokolliert, hat sich die Vorlage 0495/2013/DS mit der vorliegen-
den Drucksache erledigt.  
 
Ratsherr Delfs bringt für die SPD-Ratsfraktionen einen Änderungsantrag ein und begrün-
det diesen. Der Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 23. beigefügt. 
Er weist darauf hin, dass mit der zu 3b) definierten Zeitschiene eine Soll-Vorgabe ver-
bunden sei, um das Ziel, den neuen RNVP zum Fahrplanwechsel 2017 zu beschließen, 
einhalten zu können. 
 
Ratsherr Grassau kritisiert, dass der Änderungsantrag zur Vorberatung im Bau-, Pla-
nungs- und Umweltausschuss erst am Tag der Sitzung übermittelt worden sei. Somit sei 
nicht ausreichend Zeit geblieben, sich mit dem umfangreichen Antrag intensiv auseinan-
derzusetzen. 
 
Ratsherr Kühl kritisiert, dass offenbar Gespräche zwischen Vertretern der SPD-
Ratsfraktion und den SWN geführt worden seien, ohne das die anderen Fraktionen über 
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deren Ergebnisse informiert wurden. Er weist auf widersprechende Aussagen seitens der 
SWN hin. Somit gebe es weiteren Klärungsbedarf. 
Vor diesem Hintergrund beantragt Ratsherr Kühl die Vertagung der Vorlage. 
 
Im Hinblick auf das o. a. Zeitziel appelliert Ratsherr Delfs, die Vertagung abzulehnen. 
 
Für den Antrag auf Vertagung stimmen 14 Ratsmitglieder. Damit ist die erforderliche 
Stimmenzahl von mindestens 1/3 der anwesenden Ratsmitglieder erreicht. 
 
Abstimmungsergebnis Vertagungsantrag: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD  11  

Die Grünen  3 1 

BfB  4  

FDP  2  

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Proch   1 

gesamt:   14 21 2 

 
 
 24 . Radweg an der Ehndorfer Straße 

Vorlage: 0755/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 25 . Bebauungsplan Nr. 173 "Südlich Wasbeker Straße / Fritz-Klatt-Straße" 

- Beschluss über erneute Behördenbeteiligung 
- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0758/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Bei der Beratung und Beschlussfassung sind Ausschließungsgründe nach § 22 GO nicht 
mitgeteilt worden. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 26 . Abschlussbericht zum Gewerbeflächenentwicklungskonzept (GEFEK) für den 

Planungsraum II 
Vorlage: 0759/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Hahn bringt einen Änderungsantrag ein, wie er im Finanz- und Wirtschaftsförde-
rungsausschuss beschlossen wurde. Dieser ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 26. 
beigefügt. 
 
Dem Ergänzungsantrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Der Vorlage in der somit ergänzten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
 
27 . Schulkindbetreuung - Hier: Aufbau einer Hortgruppe in Gadeland 

Vorlage: 0769/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 28 . Zuwendungsvertrag zwischen der Stadt Neumünster und der AWO Schleswig-

Holstein gGmbH über die Schwangerschaftskonfliktberatung der Beratungs-
stelle "Pro Familia" 
Vorlage: 0717/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Krampfer erklärt sich für befangen. Er verlässt den Saal und nimmt weder an 
der Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 29 . Städtische Beteiligungen:  

SWN Bäder und Freizeit GmbH  
hier: Betrauung der Stadt Neumünster für die SWN Bäder und Freizeit GmbH 
Vorlage: 0721/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 30 . Aufnahme von Kassenkrediten gemäß § 95 i der Gemeindeordnung (GO) 

Vorlage: 0735/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird bei 1 Enthaltung (Ratsherr Proch) im Übrigen einstimmig zugestimmt. 
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31 . Einführung eines Zentralen Forderungsmanagements im Fachdienst Haushalt 

und Finanzen (20) 
Vorlage: 0736/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Hartmann dankt der Verwaltung für die Beantwortung ihrer Fragen im Rahmen 
der Vorberatung. Ungeachtet dessen erklärt sie, dass die Vorlage undurchsichtig und 
nicht selbsterklärend sei. Sie beantragt die Zurückstellung bis zu den Haushaltsberatun-
gen. 
 
Der Antrag auf Zurückstellung wird mit 5 zu 32 Stimmen abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  14  

SPD  11  

Die Grünen  4  

BfB 4   

FDP  2  

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   5 32 - 

 
 
Der Vorlage wird mit 32 zu 4 Stimmen bei 1 Enthaltung zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD 11   

Die Grünen 4   

BfB  4  

FDP 2   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch   1 

gesamt:   32 4 1 
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 32 . Leistung von außerplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanzplan 

2016 (Deckenerneuerungsmaßnahmen an Landes- und Kreisstraßen) 
Vorlage: 0737/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Bühse erklärt sich für befangen. Sie verlässt den Saal und nimmt weder an der 
Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 33 . Ausbau Frankenstraße zwischen Boostedter Straße und Störstraße 

Vorlage: 0724/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Die Vorlage wurde im Bau-, Planung- und Umweltausschuss vertagt. 
Geplant sei, die Kategorisierung der Straßen zu überprüfen und ggf. eine neue Zuord-
nung vorzunehmen. 
Dementsprechend stellt Ratsherr Westphal einen Vertagungsantrag. 
 
Dem Antrag auf Vertagung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 34 . Kommunalinvestitionsförderungsgesetz 

Vorlage: 0732/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Delfs bringt für die SPD-Ratsfraktionen einen Änderungsantrag ein und begrün-
det diesen. Insbesondere die Maßnahme, die die Grundschule an der Schwale betrifft, 
wird dabei in Frage gestellt. Der Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu 
TOP 34. beigefügt. 
 
Herr Stadtrat Dörflinger begründet im Anschluss noch einmal die Vorlage. Er betont, dass 
die Grundschule an der Schwale in den Maßnahmenkatalog aufgenommen worden sei, 
weil diese Schule äußert schlechte Energiewerte aufweise. Zudem erfülle die Maßnahme 
die strengen Kriterien für eine Förderung. 
 
Die Maßnahme wird kontrovers diskutiert. 
Dabei wird insbesondere die Frage nach dem Teilneubau, ohne dabei einen Betrieb als 
offene Ganztagsschule vorzusehen, erörtert. 
Ratsherr Ketelhut kritisiert die Vorlage hinsichtlich der Energiewerte als nicht transparent 
und nicht nachvollziehbar. 
 
Ratsherr Krampfer beantragt, die Sitzung zu unterbrechen, damit sich die Fraktionsvor-
sitzenden mit der Verwaltung über die weitere Vorgehensweise bei der Beschlussfassung 
beraten können. Ratsherr Ketelhut soll zu dieser Beratung hinzugezogen werden. 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger unterbricht daraufhin die Sitzung um 20.00 Uhr. Die 
Sitzung wird um 20.20 Uhr fortgesetzt. 
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Herr Stadtrat Dörflinger erklärt, die Vorlage wie folgt abzuändern: 
 
 In Ziffer 1 a) des Antragstextes soll es „Neubauflügel“ heißen. Ansonsten bleibt Ziffer 

1 unverändert. 
 Ziffer 2 bleibt unverändert. 
 In Ziffer 3 werden die letzten drei Worte „...ohne offenen Ganztagsbetrieb“ gestri-

chen. 
 Ziffer 4 bleibt unverändert. 
 Eine Ziffer 5 wird ergänzt: 

„Die Verwaltung wird beauftragt, bis zur nächsten Ratsversammlung ein Konzept 
vorzulegen, das die offene Ganztagsschule planerisch berücksichtigt.“ 

 Auf Anregung von Ratsherrn Ketelhut wird eine weitere Ziffer 6 ergänzt: 
„Die Grundlagen für die energetische Sanierung sind transparent und vollständig 
darzulegen.“ 

 
Ratsherr Delfs erklärt daraufhin, seinen Änderungsantrag zurückzuziehen. 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger lässt im Anschluss über die einzelnen Ziffern der Vorlage 
getrennt abstimmen. 
 
Den Ziffern 1 bis 5 des so modifizierten Antragstextes wird jeweils einstimmig zuge-
stimmt. 
Der Ziffer 6 wird bei einer Enthaltung (CDU) im Übrigen einstimmig zugestimmt. 
 
 
 35 . Stellenbedarf im FD 60 für Betreuung des neu beschlossenen Bau- und Verga-

beausschusses 
Vorlage: 0757/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kluckhuhn erklärt, dass die Begründung für die zusätzlichen Kapazitäten für ihn 
nicht plausibel sei. 
Nachvollziehbar würde dies, wenn es um die Gremienarbeit für den Planungs- und Um-
weltausschuss sowie für den Bau- und Vergabeausschuss ginge. Mit der Bildung des neu-
en Gremiums käme es insbesondere darauf an, die Beratungsfolgen zu koordinieren. 
Ratsherr Kluckhuhn bietet der Verwaltung daher an, rechtzeitig Gespräche zur künftigen 
Organisation dieser Tätigkeiten unter Verwendung der zusätzlichen Kapazitäten zu füh-
ren. 
 
Der Vorlage wird sodann mit 34 zu 1 Stimmen bei 2 Enthaltungen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD 11   

Die Grünen 3 1  

BfB 4   

FDP   2 

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   34 1 2 



- 24 - 
 
36 . Städtische Beteiligungen:  

Neustrukturierung der Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH 
hier: Entwurf eines Betrauungsaktes 
Vorlage: 0674/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kühl erklärt, dass der Aufsichtsrat der Wirtschaftsagentur beschlossen habe, 
keine Auskunft bei der Finanzbehörde einzuholen. Insofern könnte der Betrauungsakt 
jetzt in der Endfassung und nicht mehr nur als Entwurf beschlossen werden. 
Es sei aber zeitnah eine weitere Sitzung des Aufsichtsrates vorgesehen, bei der es um die 
künftige Ausrichtung der Wirtschaftsagentur und deren Aufgabenspektrum gehen soll. 
Ferner wolle der Aufsichtsrat die mit der Umsatzsteuer verbundenen Risiken darlegen. 
Vor diesem Hintergrund böte es sich an, mit der endgültigen Formulierung des Betrau-
ungsaktes zu warten, bis bezüglich des Aufgabenspektrums Klarheit besteht. 
 
Ratsherr Kühl berichtet ferner über ein Schreiben des Aufsichtsrates zu weiteren Risiken 
für die städtischen Gesellschaften, die sich aus gesetzlichen Regelungen zum Verlustaus-
gleich ergeben könnten. 
 
Die Verwaltung zieht die Vorlage zurück. Herr Stadtrat Dörflinger kündigt zeitnah nach 
der o. a. Sitzung des Aufsichtsrates eine neue Vorlage mit der dann endgültigen Fassung 
des Betrauungsaktes an. 
 
 
 37 . Dringliche Vorlagen 

 
 
Es liegen keine Dringlichkeitsvorlagen vor. 
 
 
 38 . Stadtradeln - Radeln für gutes Klima 

Vorlage: 0368/2013/MV 
 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 39 . Beschluss zur Vorlage 0252/2013 vom 16.02.2016 

Antrag der SPD vom 27.01.2016 "Deutsch für Alle" 
hier: Sachstandsmitteilung 
Vorlage: 0373/2013/MV 

 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 40 . Vorläufiger Gesamtabschluss 2014 

Vorlage: 0371/2013/MV 
 
 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 41 . Vorläufiger Jahresabschluss 2015 

Vorlage: 0372/2013/MV 
 
 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 

 

gez. Anna-Katharina Schättiger gez. Holger Krüger 

(Stadtpräsidentin) (Protokollführer) 

 
 


